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G/R/E/T/E der Himmel fällt
vom maChoreographie des HZT Berlin

27. und 29.06.2024 um 19 Uhr, 28.07 um 18 Uhr

Eine Produktion des HZT Berlin auf Einladung 
vom “culture project of Salzkammergut 2024”

Herzlichen Dank an Wolfgang Heiniger, Leiter des 
Studios für elektroakustische Musik der Hochschule 
für Musik Hanns Eisler. An die Mitarbeiterinnen 
der HfS Ernst Busch: Laura Diehl, Anja Lieweke, 
Dorothea Spiegel, Sandra Tchorrek. An das Team der 
Kulturhauptstadt Salzkammergut: Tamara Mair, Maria 
Neumayr-Wimmer, Jana Lüthje, Elisabeth Schweeger, 
Birgit Meiche vom Gomde Zentrum. Und an das maC 
Team: Dr. Christiane Berger, Joshua Elia Paulini und 
Maxie Schreiner.



Team:
 

Choreographie, Tanz: Johanna Jörns, Vera Shchelkina, Felipe Soto, 
Zsombor Szabó, Diana Thielen
Co-Autor*innen Tanz: Stefanie Alf, Claire Crescini, Yuko Matsuyama, 
Valentina Menz, Ingo Reulecke, Niels Weijer
Musikalische Komposition: Jacqueline Butzinger
Geige: Stefanie Alf, Jacqueline Butzinger
Gesang: Yuko Matsuyama
Kostümbild: Johanna Jörns, Vera Shchelkina, Felipe Soto, Zsombor 
Szabó, Diana Thielen; mentoriert und gefertigt von der Kostümabteilung 
der HfS Ernst Busch
Technischer Leiter: Andreas Harder
Videodokumentation: Isabel Robson
HZT maChoreographie Mentorinnen: Prof. Wanda Golonka, Prof. 
Susanne Vincenz

G/R/E/T/E der Himmel fällt 
Eine wandernde Choreographie im Stadtraum von Gmunden

Der Himmel fällt in sich zusammen, 
Stück für Stück, 
er steht fest in seinem Fall, 
auf seinen eigenen Füßen. 
Manchmal hält er sich an der Umwelt fest,
um aufzustehen 
und schüttelt sie.
Der Himmel schaut sich um, 
stetig fallend, 
zeitlos, 
asynchron.


